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Umfrage: Große Mehrheit für Fahrtauglichkeitstests im Alter 
Über 85 Prozent der Befragten für Fahreignungs-Checks / Mehrheit spricht sich für 

eine Altersgrenze von 70 Jahren aus  
 

Grünwald, 7. Oktober 2021. Senioren gelten als sichere, weil erfahrene Autofahrer. Da aber körperliche 

und kognitive Fähigkeiten mit dem Alter abnehmen, wird dennoch immer wieder über verpflichtende 

Fahrtauglichkeitstests für ältere Verkehrsteilnehmer diskutiert. AutoScout24 wollte wissen, wie die 

Fahrenden selbst dieses Thema bewerten und hat dazu gemeinsam mit Innofact eine repräsentative 

Umfrage unter Autohaltern durchgeführt*. Das Ergebnis ist eindeutig: 86 Prozent der Befragten 

sprechen sich für eine Fahrtauglichkeitsprüfung aus, um Unfälle zu reduzieren, nur 11 Prozent sind 

dagegen. Die Zustimmung geht dabei durch alle Altersklassen: Zwar finden sich unter den jüngeren 

Fahrern prozentual mehr Befürworter für den Fahrtauglichkeitstest, doch auch drei Viertel der älteren 

Autohalter sprechen sich dafür aus.  

 

Experten weisen immer wieder darauf hin, dass erfahrene Fahrer sichere Verkehrsteilnehmer sind. Doch 

auch das ist klar: Autofahrer, deren Sehvermögen oder kognitive Fähigkeiten mit dem Alter abnehmen, 

verursachen immer wieder Unfälle mit schwerwiegenden Personenschäden. 86 Prozent der Autofahrer in 

Deutschland sind deshalb dafür, ab einer bestimmten Altersgrenze regelmäßige Fahrtauglichkeitstests 

einzuführen. Eine solche Regelung findet Zustimmung über alle Altersklassen hinweg, sie ist aber 

ausgeprägter bei den Jüngeren. So sprechen sich 94 Prozent der Fahrenden bis 40 Jahre für eine 

entsprechende Prüfung aus, in der Kohorte der 40- bis 49-Jährigen sind es 88 Prozent und bei den 50 bis 

65 Jahre alten Autohaltern stimmen 78 Prozent zu.  

 

Mit dem 70. Geburtstag sollten Tests starten 
Ab welchem Alter sollten sich Autofahrer einer regelmäßigen gesundheitlichen Untersuchung 

unterziehen? Um das herauszufinden haben die Autoren der AutoScout24-Studie Antwortmöglichkeiten 

in 5-Jahres-Schritten ab einem Alter von 50 Jahren vorgegeben. Jeder zweite Befragte (50 Prozent) ist 

der Meinung, man sollte in einem Alterskorridor zwischen dem 60. und 70. Lebensjahr mit den 

Eignungstests beginnen. 20 Prozent halten eine Fahrtauglichkeitsprüfung erst ab dem 75. Lebensjahr und 

später für sinnvoll. 17 Prozent würden hingegen noch vor dem 60. Geburtstag mit den Tests starten und 8 

Prozent sprechen sich sogar für Tests von Fahrern unter 50 Jahren aus. Am meisten Zustimmung erhält die 

Altersgrenze von 70 Jahren: Knapp ein Viertel der Autofahrer (23 Prozent) würde zu diesem Zeitpunkt mit 

den regelmäßigen Fahrtauglichkeitstests beginnen wollen.  

 

86 Prozent fordern Fahreignungstests für Senioren  
Frage: Immer wieder liest man von schweren Personenschäden im Straßenverkehr, die von älteren 

Autofahrern verursacht wurden, weil sie die Kontrolle über ihr Fahrzeug verloren haben. In vielen Ländern 

gibt es deshalb eine Fahrtauglichkeitsprüfung für ältere Verkehrsteilnehmer. Sind Sie dafür, einen solchen 

Test auch für PKW-Halter in Deutschland einzuführen?  

 

 Gesamt Männer Frauen 

Ja, und zwar regelmäßig schon vor dem 50. Lebensjahr 8% 10% 7% 

Ja, und zwar regelmäßig ab dem 50. Lebensjahr 6% 7% 4% 

Ja, und zwar regelmäßig ab dem 55. Lebensjahr 3% 3% 2% 
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Ja, und zwar regelmäßig ab dem 60. Lebensjahr 14% 15% 13% 

Ja, und zwar regelmäßig ab dem 65. Lebensjahr 13% 12% 13% 

Ja, und zwar regelmäßig ab dem 70. Lebensjahr 23% 22% 24% 

Ja, und zwar regelmäßig ab dem 75. Lebensjahr 10% 8% 11% 

Ja, und zwar regelmäßig ab dem 80. Lebensjahr 8% 7% 10% 

Ja, und zwar regelmäßig ab dem 85. Lebensjahr 1% 1% 1% 

Ja, und zwar regelmäßig ab dem 90. Lebensjahr 1% 1% 1% 

Nein, ich bin dagegen, eine Fahrtauglichkeitsprüfung für ältere 

Verkehrsteilnehmer einzuführen 

11% 12% 9% 

Ich weiß nicht 3% 2% 5% 

Anteil „Ja“ 86% 87% 86% 
* Quelle: www.autoscout24.de / Innofact; Basis: repräsentative Stichprobe von 1.002 Autohalter*innen zwischen 18 und 65 Jahren; 

Befragungszeitraum: 27. – 28. September 2021  

 
AutoScout24 

AutoScout24 ist mit rund 2 Mio. Fahrzeug-Inseraten und mehr als 43.000 Händlerkunden europaweit der größte 

Online-Automarkt. Mit AutoScout24 können Nutzer Gebraucht- sowie Neuwagen finden, finanzieren, kaufen, 

abonnieren, leasen und verkaufen. Der Marktplatz inspiriert rund um das Thema Auto und macht komplexe 

Entscheidungen einfach. Die Fahrzeug- oder Preisbewertung liefert wertvolle Orientierungshilfen. So gehen 

Autokäufer gut informiert und kaufbereit zum Händler. Mit AutoScout24 smyle ermöglicht der Marktplatz seinen 

Nutzern seit Kurzem den vollständigen Online-Kauf von Fahrzeugen – kostenlos und ready-to-drive direkt vor die 

Haustür geliefert. AutoScout24 engagiert sich zudem für mehr Sicherheit im Internet und ist Gründungsmitglied der 

2007 gegründeten Initiative „Sicherer Autokauf im Internet“. Mit rund 50 Millionen Downloads wurde die App von 

AutoScout24 als beste, kundenfreundlichste App ausgezeichnet (FOCUS-MONEY Studie „Kundenfreundliche Apps“, 

Heft (15/21). 
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